Drucksache Nr.

Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

XVI. Wahlperiode 2014 — 2019 XV1/2649

Aktenzeichen: 613/ZH Datum: 15.11.2018 Hinweis: XVI1/1902

Beratungsfolge: Planungs- und Umweltausschuss

Franken-/ BenderstraBe Planung Minikreisel und Fahrradaufstell /-
schutzstreifen, Aufhebung der Radwegebenutzungspflicht

Die Verwaltung bittet zu beschliel3en wie folgt:
Die Benutzungspflicht auf den Radwegen

o auf der Ostseite der Benderstralde, zwischen Albrecht-Durer-Ring und Edig-
heimer Stralle
und

e auf der Nordseite der Hans-Kopp-Stral’e, zwischen Mahlastral3e und Westring
(im Bereich getrennter Geh-/ Radweg)

ist aufzuheben.

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top | Offentlich: |_ Einstimmig: \_ Ja-Stimmen:
Mit Nein-Stimmen:
Nichtoffentlich: l_ Stimmenmehrheit: ’_ Enthaltungen:
Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigeflgt:
_‘ _‘ siehe Ruckseite: _‘ _‘




Begriindung:

Im Rahmen einer Verkehrsuntersuchung zur Beseitigung der Unfallhdufungsstelle
am Knotenpunkt Frankenstrale/ Benderstrale durch das Planungsbiro R+T Darm-
stadt, wurde als MalRhahme zur Umgestaltung des Knotenpunktes der Ausbau eines
Minikreisverkehrsplatzes empfohlen.

Im Rahmen der Untersuchung wurde auch die Verbesserung der Radverkehrsfuh-
rung am Knotenpunkt Frankenstrale/ Mahlastral’e/ Hans-Kopp-Stralde untersucht.
Als MalRnahmenvorschlag wurde fur die Frankenstral3e die Einrichtung einer Aufstell-
flache und die Einrichtung eines Schutzstreifens fir Radfahrer an der Einmindung
zur Mahlastralle empfohlen. Die Untersuchung ist von der bestehenden Benut-
zungspflicht der Radwege in der Benderstralde und in der Hans-Kopp-Strale ausge-
gangen.

Uber das Ergebnis der Verkehrsuntersuchung wurde am 12.09.2017 (Drucksache
Nr. XV1/1902) im Planungs- und Umweltausschuss berichtet. Als Anlage 1 ist die
damalige geplante Losung des Minikreisels beigefugt.

Um den Radverkehr, der in der Frankenstral’e auf der Fahrbahn geflhrt wird, auf die
zur Zeit benutzungspflichtigen Radwege in der Benderstralle und ndrdlich der Hans-
Kopp-Stralde leiten zu kdnnen, sind Umbaumalnahmen erforderlich. So sollen am
Knotenpunkt MahlastralRe / Frankenstralle / Hans-Kopp-Stralle auf der Fahrbahn
Radaufstellflache und Schutzstreifen eingerichtet werden, sowie am Knotenpunkt
Frankenstral’e / Benderstralle der Radweg entlang der Benderstralle an die Fahr-
bahn des Kreisels angebunden werden. Die Verwaltung hat die Radwegebenut-
zungspflicht Gberprifen lassen. Das Gutachten empfiehlt u.a. die Aufhebung der Be-
nutzungspflicht sowohl fur den Ostlichen Radweg entlang der Benderstralle, zwi-
schen Albrecht-Direr-Ring und Edigheimer StralRe, als auch fir den ndrdlichen
Radweg entlang der Hans-Kopp-Straflde. Auch sind Anpassungen der Radfahrersig-
nalisierung an den betreffenden Signalanlagen erforderlich, Anpassen der Raumzei-
ten, Anderungen der Radfahrerfurten und Radfahrersignale.

Um die MaRnahmen am Knotenpunkt Frankenstralle/ Benderstralte und Franken-
stral3e/ Mahlastralde/ Hans-Kopp-Stralte endgliltig planen und umsetzen zu kdnnen,
ist zu entscheiden, ob die Radwegebenutzungspflicht an den genannten Radwegen
aufgehoben werden soll.

Die Verwaltung empfiehlt:
Die Benutzungspflicht auf den Radwegen

o auf der Ostseite der Benderstralde, zwischen Albrecht-Durer-Ring und Edig-
heimer Stralde
und

e auf der Nordseite der Hans-Kopp-Stral3e, zwischen MahlastraRe und Westring
(im Bereich getrennter Geh-/ Radweg)

soll aufgehoben werden. Durch die Aufhebung der Benutzungspflicht und die Fih-
rung des Radverkehrs (Schutzstreifen) auf der Fahrbahn wirde die vorgenannte



-3-

Radfahrerfihrung im weiteren Verlauf mit dem bestehenden Strallenzug harmonie-
ren.

STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ)

Martin Hebich
Oberblrgermeister

Anlage:

Anlage 1, Planung Minikreisel, Stand: 12.09.2017



	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

